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Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachungen

Frühjahrsputz in der Gemeinde Unstruttal
Endlich ist der Winter vorüber. So manches was vom Schnee
bedeckt war kommt zum Vorschein. In den Ortsteilen hat wurde
schon mal mit dem Frühjahrsputz angefangen. Unsere Arbeiter
vom Bauhof haben schon viele öffentliche Flächen und Plätze
gereinigt. Wir bitten Sie, die Flächen vor Ihrem Hausgrund re-
gelmäßig zu reinigen. Ich möchte Sie auf die Reinigungspflicht
aufmerksam machen.
In der Straßenreinigungssatzung überträgt die Gemeinde die
Verpflichtung zur Reinigung der öffentlichen Straßen und Ne-
benanlagen auf die Eigentümer und Besitzer der durch öffentli-
che Straßen erschlossenen, bebauten und unbebauten Grund-
stücke. Die Straßenreinigungssatzung legt den Gegenstand der
Reinigungspflicht fest. Innerhalb der geschlossen Ortslage sind
alle öffentlichen Straßen zu reinigen, dazu gilt auch das Entfer-
nen von Grünbewuchs auf den Gehwegen und in den Straßen-
rinnen. Wünschenswert und im eigenen Interesse ist die Grün-
pflege vor und hinter den Grundstücken. Die Reinigungspflicht
erstreckt sich auf die Fahrbahnen einschließlich Radwege und
Standspuren, die Parkplätze die Straßenrinnen und Einflussöff-
nungen der Straßenkanäle, die Gehwege und Schrammborde,
Böschungen, Stützmauern und Ähnliches. Die Reinigungspflicht
umfasst vom Grundstück aus in der Breite, in der es zu einer
oder mehreren Straßen hin liegt, bis zur Mitte der Straße. Bei
Eckgrundstücken vergrößert sich die Reinigungsfläche bis zum
Schnittpunkt der Straßenmitte. Die Straßen sind einmal wö-
chentlich am Tage vor einem Sonntag oder einem gesetzlichen
Feiertag zu reinigen. In der Zeit vom 01. April bis 30. September
muss dies bis spätestens 18.00 Uhr und in der Zeit vom 01. Ok-
tober bis zum 31. März bis spätestens 16.00 Uhr erfolgen. Ist
ein Verpflichteter aus alters- oder gesundheitlichen Gründen
nicht mehr in der Lage, der Reinigungspflicht nachzukommen,
hat er eine andere Person damit zu beauftragen. Nachbar-
schaftshilfe ist in unserer Gemeinde in allen Bereichen er-
wünscht. Unverständlich ist es, wenn Hundehalter ihre Hunde
ausführen und der Kot der Hunde z. T. die Grünflächen, die
Spiel- und Sportplätze und die Fußwege verunreinigen. Auch
durch „Pferdeäpfel“ werden die Straßen- und Wanderwege ver-
schmutzt. Es ist doch für jeden Tierhalter zumutbar, den hinter-
lassenen Kot von Hunden bzw. Pferden zu entsorgen. Ich ver-
weise auf den § 12 Abs. 1 - 4 unserer Ordnungsbehördlichen
Verordnung.
Jörg Papendick
Sachbearbeiter

Mitteilungen

Erinnerung für alle Zahler von Steuern und
Abgaben
Die regelmäßigen Fälligkeiten für Abgaben sind für:
• Jahreszahler: am 01. Juli.
• Halbjahreszahler: am 15. Februar und 15. August
• Vierteljahreszahler: am 15. Februar, 15. Mai, 15. August

und 15. November eines jeden
Jahres.

Falls ein anderer Termin vereinbart wurde, ist dieser anzuneh-
men.
Da nur noch Steuerbescheide bei Veränderungen ver-
schickt werden, denken Sie an obige Zahlungstermine.
Falls Sie Bar-Zahler sind, müssen Sie sich selbst um diese Ter-
mineinhaltung kümmern. Bei Einwilligung zum Lastschrifteinzug
kümmern wir uns um Ihre Zahlungstermine.
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Bei Nichteinhaltung der Zahlungen müssen von der Gemeinde
Zwangsmaßnahmen eingeleitet werden.
Kämmerei
M. Hündorf

Anmeldepflicht für Hunde in der Gemeinde Unstruttal

Werte Bürgerinnen und Bürger,
immer noch gibt es Hundehalter in der Gemeinde Unstruttal, die
Ihrer Anmeldepflicht nicht nachkommen.
Ich möchte Sie darauf hinweisen, dass entsprechend der Hun-
desteuersatzung der Gemeinde Unstruttal, § 11 - Anzeigepflicht
-
jeder Hund, der älter ist als 4 Monate, anmeldepflichtig ist.
Sollte der Hundebesitzer seiner Verpflichtung nicht nachkom-
men, droht ihm ein Ordnungswidrigkeitsverfahren.
Gött
Bürgermeister

Nichtamtlicher Teil

Wir gratulieren

Wir gratulieren zum Geburtstag
Der Bürgermeister und der Gemeinderat gratulieren den Senio-
rinnen und Senioren ab 70. Lebensjahr nachträglich für die Zeit
vom 11.03.2010 bis 06.04.2010 ganz herzlich zum Geburtstag
und wünschen ihnen Gesundheit und Wohlergehen.

Ammern
am 12.03. Frau Alma Lehmann zum 80. Geburtstag
am 23.03. Frau Rita Klautschke zum 74. Geburtstag
am 25.03. Frau Anna Nier zum 90. Geburtstag
am 25.03. Frau Inge Nordmann zum 76. Geburtstag
am 28.03. Herrn Eberhard Haltenhof zum 77. Geburtstag
am 28.03. Herrn Gerhard Heß zum 72. Geburtstag
am 30.03. Herrn Walter Kerst zum 78. Geburtstag
am 31.03. Frau Gitta Schramme zum 74. Geburtstag
am 04.04. Frau Edeltraud Mantei zum 71. Geburtstag
am 06.04. Frau Eva Klinge zum 72. Geburtstag
Dachrieden
am 15.03. Herrn Gunter Groß zum 70. Geburtstag
am 29.03. Frau Gertrud Vogt zum 81. Geburtstag
am 30.03. Frau Ursula Beckmann zum 76. Geburtstag
Eigenrode
am 11.03. Frau Ursula Skala zum 72. Geburtstag
am 14.03. Frau Marga Heine zum 73. Geburtstag
am 25.03. Herrn Edgar Schütze zum 71. Geburtstag
Horsmar
am 17.03. Herrn Wolfgang Hentrich zum 70. Geburtstag
am 23.03. Frau Rotraut Schieke zum 75. Geburtstag
am 25.03. Frau Lieselotte Wegerich zum 70. Geburtstag
am 27.03. Herrn Walter Stange zum 79. Geburtstag
am 29.03. Herrn Heinrich Siebert zum 77. Geburtstag
am 31.03. Frau Ursula Fleischhauer zum 77. Geburtstag
Kaisershagen
am 11.03. Herrn Gerhard Meyenberg zum 83. Geburtstag
am 27.03. Herrn Herbert Osburg zum 71. Geburtstag
Reiser
am 15.03. Frau Christa Hochheim zum 81. Geburtstag
am 29.03. Frau Liselotte Bickel zum 79. Geburtstag
am 29.03. Frau Ruth Portwich zum 83. Geburtstag
am 30.03. Herrn Lothar Brandt zum 80. Geburtstag



Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste in unseren Gemeinden

vom 11.04.2010 bis 16.05.2010

Ammern
am 18.04. um 13.30 Uhr (Pfarre)
am 22.04. um 19.00 Uhr Konfirmanden-Abschlussabend

(Pfarre)
am 02.05. um 13.30 Uhr Goldene und Diamantene

Konfirmation mit Abendmahl (Kirche)
am 13.05. um 11.00 Uhr Christi Himmelfahrt,

Freiluft-Gottesdienst (Horsmar)
Regenbogenkinder (Kinder von 7 - 12 Jahren)
Samstag, d. 08.05. um 16.00 Uhr (Pfarre)
Gemeindemäuse (Kinder von 1 - 6 Jahren)
Samstag, d. 08.05. um 10.00 Uhr (Pfarre)
Chor
mittwochs um 19.30 Uhr (Pfarre)
Frauenkreis
Mittwoch, d. 07.04. um 19.30 Uhr: Frauenkreis und Chor:

Israel-Vortrag (Pfarre)
Dienstag, d. 04.05. um 19.30 Uhr (Pfarre)
Dachrieden
am 18.04. um 14.00 Uhr
am 02.05. um 14.00 Uhr
am 13.05. um 11.00 Uhr Regionalgottesdienst Christi Him-

melfahrt. Ort: Horsmar, Turmweg 1, bei schlech-
tem Wetter in der Kirche

Mittwoch, d. 14.04. um 16.00 Uhr Bastelnachmittag für Kinder
mit Gemeindepädagogin Frau Henning, Ort: Kirche
Eigenrode
am 10.04. Samstag - Traugottesdienst Eheleute Wagner

(Pfr. Niemann)
am 25.04. um 14.00 Uhr Familiengottesdienst zum Thema:

Singen mit Herz und Mund. Im Anschluss gemüt-
liches Beisammensein und Spiele für die Kinder.

am 09.05. um 14.00 Uhr
am 13.05. um 11.00 Uhr Regionalgottesdienst Christi Him-

melfahrt. Ort: Horsmar, Turmweg 1, bei schlech-
tem Wetter in der Kirche

Horsmar
am 10.04. um 17.00 Uhr katholischer Gottesdienst
am 18.04. um 09.30 Uhr
am 01.05. um 17.00 Uhr katholischer Gottesdienst
am 02.05. um 09.30 Uhr
am 08.05. um 11.00 Uhr Taufgottesdienst
am 13.05. um 11.00 Uhr Regionalgottesdienst Christi Him-

melfahrt. Ort: Horsmar, Turmweg 1, bei schlech-
tem Wetter in der Kirche

Vorkonfirmandenunterricht (Pfarrhaus Lengefeld)
Montag, d. 12.04. um 16.30 Uhr
Montag, d. 26.04. um 16.30 Uhr
Montag, d. 03.05. um 16.30 Uhr
Montag, d. 10.05. um 16.30 Uhr
Frauenhilfe:
Mittwoch, d. 14.04. um 15.00 Uhr
Mittwoch, d. 28.04. um 15.00 Uhr
Mittwoch, d. 12.05. um 15.00 Uhr
Chor
Mittwoch, d. 14.04. um 19.30 Uhr
Mittwoch, d. 28.04. um 19.30 Uhr
Mittwoch, d. 05.05. um 19.30 Uhr
Mittwoch, d. 12.05. um 19.30 Uhr
Kaisershagen
am 18.04. um 13.00 Uhr
am 25.04. um 17.00 Uhr Gottesdienst zur Verabschiedung

von Pfr. Moritz
am 09.05. um 14.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst
am 13.05. Himmelfahrt: siehe Horsmar

Reiser
am 17.04. um 14.00 Uhr Diamantene Hochzeit

Ehepaar Bickel
am 25.04. um 17.00 Uhr Gottesdienst zur Verabschiedung

von Pfr. Moritz in Kaisershagen
am 01.05. um 14.00 Uhr Trauung und Taufe
am 13.05. Himmelfahrt: siehe Horsmar
am 15.05. um 14.00 Uhr Andacht zum Schützenfest

Schulnachrichten

Hüpstedter Regelschüler erfolgreich
Auch in diesem Jahr wurde wieder ein mathematischer Wettbe-
werb auf Kreisebene im Stadtjugendhaus in Mühlhausen durch-
geführt.
Von der Regelschule Hüpstedt wurden 8 Schülerinnen und
Schüler delegiert. Sie sind die besten Mathematiker in ihren
Klassen. So fuhren aus Klasse 9 Johanna Kellner und Franziska
Rademacher nach Mühlhausen. Die Klasse 8 wurde durch Ani-
ka Schwarz und die Klassenstufe 7 durch Kerstin Hupach und
Veronika Schollmeyer vertreten. Aus Klasse 6 kämpften sich
Ronny Kohlhaus und Florian Schlichting durch schwierige Auf-
gaben sowie Justin Hebestreit aus Klasse 5. Alle Delegierten
bereiteten sich an einem Nachmittag in unserer Schule auf die
Anforderungen des mathematischen Wettbewerbs vor.
Sehr erfreulich ist das Ergebnis, denn von insgesamt 95 Teil-
nehmern der Klassenstufen 5 bis 10 aus dem Kreisgebiet Mühl-
hausen erzielten die Schülerinnen und Schüler unserer Regel-
schule drei 2. Plätze und einen 5. Platz.
Die 2. Plätze wurden aus Klasse 9 von Franziska Rademacher,
aus Klasse 8 von Anika Schwarz und aus Klasse 7 von Veronika
Schollmeyer belegt. Den 5. Platz erreichte Ronny Kohlhaus aus
der Klasse 6. Herzlichen Glückwunsch!
E. Sieler
(Mathematiklehrerin)

Auf zum Schulfest am 28.05.2010 in Hüpstedt

Das erste Schulgebäude wurde vor 100 Jahren erbaut.
Aus diesem Anlass wird unser diesjähriges Schulfest unter dem
Thema „Schule früher und heute“ stehen.

Im vergangenen Jahr wurde an unserer kleinen Schule viel ver-
ändert.
Die Schüler sind sehr stolz auf das Geleistete und halfen selbst
mit.
Auch deshalb ist es ein Grund das Schulfest mit allen Schülern,
Eltern, Lehrern und vielen Ehrengästen zu feiern.
Am 28.05.2010 beginnen wir ab 14.30 Uhr in der Schule mit
dem 1. Teil des Testes, um 17.00 Uhr geht es mit einem Fest-
umzug zum Sportplatz. Im Zelt findet der kulturelle Programm-
teil statt.
Organisationsgruppe des Festes
i. A. Julia Gerbig
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Veranstaltungen

Übersicht der Veranstaltungen der einzelnen
Vereine

vom 11.04.2010 bis 16.05.2010

April
11.04. Jahreshauptversammlung Jagdgenossenschaft

Horsmar
18.04. Jahreshauptversammlung Waldinteressenten

Horsmar
30.04. Maifeuer in allen Ortsteilen
Mai
13.05. Himmelfahrtsgottesdienst in Horsmar für alle

Ortsteile
15.05.-16.05. Schützenfest in Reiser

Termin für das Heimatblatt

Abgabe der Artikel 26.04.2010
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes: 14.05.2010

Einladung der Freiwilligen Feuerwehr
Ammern
Die nächste Dienstversammlung der FFw - Ammern findet wie
folgt im Feuerwehrgerätehaus in Ammern statt:

am 16.04.2010
um 19.00 Uhr

Tagesordnung:
• Dienstversammlung lt. Dienstplan
weitere Termine:
am 29.04. 18.00 Uhr Aufbau Maifeuer
und 30.04. ab 18.00 Uhr Maifeuer
am 01.05. 10.00 Uhr aufräumen Maifeuer
Winkler
Wehrführer
Weitere Informationen unter: www.feuerwehr-ammern.de

Spende für Friedhof Ammern
Die Mitglieder der Jagdgenossenschaft Ammern haben in ihrer
Jahreshauptversammlung am 19.03.2010 beschlossen, 300,—
EUR an die Gemeinde Unstruttal zu spenden. Das Geld ist für
die Neuanpflanzung von 2 Linden auf dem Friedhof in Ammern
zu verwenden.
Ich möchte mich, auch im Namen der Einwohner des OT Am-
mern, recht herzlich für die Spende bedanken.
Jürgen Gött
Bürgermeister

Frauentagsfeier der Volkssolidarität

Ortsgruppe Ammern in der Gaststätte „Zur guten
Quelle“

Aktivität verlängert das Leben. Bei Kaffee und Kuchen wurde
munter der Alltag ausgetauscht und über so manches Problem
gesprochen.
Nach dem Kaffee hat Frau Schwarzburg eine Modenschau der
Fa. „Peterseim“ vorgeführt. Die fünf Damen und zwei Herren tru-
gen schicke Modelle, die auch gut im Alter getragen werden
können. Der Beifall überzeugte.
Danach wurde das Tanzbein geschwungen. Tanz ist die beste
Medizin im Alter. Die Stimmung war wie immer sehr gut.
Mario gab wieder sein Bestes. Das Essen schmeckt immer sehr
gut.
Wir suchen auch neue Mitglieder, da einige Senioren leider
schon verstorben sind.

Kaffeenachmittag im ehemaligen Jugendclub

Eingeladen war Frau Hornung, die zum Thema - Blasenschwä-
che im Alter sprach.
Was Patienten wissen sollten:
Es sind nicht nur Senioren sondern auch viele jüngere Frauen
betroffen. Nach einem sehr guten Bericht über die Hilfe bei Bla-
senschwäche konnten im Anschluss Fragen gestellt werden.
Vorgestellt wurden auch Hilfsmittel, die dann kostenlos verteilt
wurden. Wir haben viel Neues gehört und so mancher ging mit
guten Ratschlägen nach Hause.
Auch mit einer Blasenschwäche kann man das Leben voll ge-
nießen. Das war für uns alle ein lehrreicher Nachmittag.
PS.:
Am 22.04.2010 findet unser Frühlingsfest von 17.00 bis
21.00 Uhr in der Gaststätte „Zur guten Quelle“ statt.

Kinder, Kinder

Elias heißt das neue Baby
in Ammern. Der „kleine
Mann“ wurde am 19. März
2010 in Mühlhausen gebo-
ren, brachte 3610 Gramm
auf die Waage und war 53
Zentimeter groß. Seine El-
tern Karina und David Wen-
demuth sind mächtig stolz
auf ihren kleinen Sohn. Die
Ammerschen gratulieren
recht herzlich zur glückli-
chen Geburt und wünschen
den Eltern und Großeltern
viel Freude mit dem Klei-
nen.

4. Oldieturnier des Volleyballverein Ammern
1961 e.V.

Am Sonnabend, den 13.03.2010, fand in der Unstrutsporthalle
in Ammern das vierte Volleyballturnier der „Alten Herren“ statt.
Spielberechtigt waren dabei Freizeit- und Kreisklassespieler, die

Herzlichen Glückwunsch
Nachträglich gratulieren wir dem Ehepaar

Eberhard und Brunhilde Haltenhof

ganz herzlich zur Goldenen Hochzeit
und wünschen Ihnen noch viele
gemeinsame Jahre bei
bester Gesundheit.
Der Bürgermeister,
der Ortsbürgermeister
und die Einwohner von Ammern
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ein Mindestalter von 35 Jahren vorweisen konnten. Die Summe
des Alters der auf dem Spielfeld agierenden Volleyballer musste
mindestens 250 Jahre betragen.
Der Einladung aus Ammern folgten die Mannschaften des SVC
Großengottern, dem Volleyballverein Mühlhausen, dem SVC
Nordhausen, sowie die Eisbären und Grizzlybären aus dem Vol-
leyballverein Ammern.
Gespielt wurde im Modus „Jeder gegen Jeden“ in 2 Sätzen. In
der Auswertung wurden jeweils die Sätze gezählt. Bei Satz-
gleichheit wurde das Ergebnis gegeneinander gewertet. Wenn
auch hier kein Unterschied vorhanden war, wurde die Punktdif-
ferenz zur Entscheidung herangezogen.
Es waren spannende und ausgeglichene Spiele. Viele Sätze
wurden nur knapp gewonnen. Das Niveau der einzelnen Mann-
schaften war ausgewogen. Dies zeigt sich auch in der Ergebnis-
liste, jeweils zwei Mannschaften erzielten Satzgleichheit.
Die Auswertung fand in gemütlicher Runde statt und brachte fol-
genden Endstand.

1. Platz:
Volleyballverein Mühlhausen 8 : 0 Sätze

2. Platz:
Eisbären Ammern 4 : 4 Sätze

mit besserer Punktdifferenz

3. Platz:
SV Creaton Großengottern 4 : 4 Sätze

4. Platz:
Grizzlybären Ammern 2 : 6 Sätze

mit besserer Punktdifferenz

5. Platz:
SVC Nordhausen 2 : 6 Sätze
Alle Sportler hatten viel Spaß und Freude und sagten ihre Teil-
nahme für das kommende Turnier im März 2011 schon jetzt zu.
Folgende Spieler des Volleyballvereins Ammern nahmen am
Turnier teil:

Eisbären: Heinz-Günter Hoffmann, Göran Pfeffer, Hagen Schul-
ze, Jochen Schulze, Jörg Hartung, Bernd Müller, Egon Müller.

Grizzlybären: Bernd Schüler, Bernd Fernschild, Viktor Hilgen-
berg, Friedel Weißenborn, Alexander Katzmann, Gerd Stumpf.
Egon Müller
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Einladung zum
Seniorennachmittag
Unser nächster Kaffeenachmittag findet

am Mittwoch, dem 14.04.2010
um 14.30 Uhr

im Feuerwehrgerätehaus Hauptstr. 10 b
statt.
Alle Rentner sind hierzu wie immer recht herzlich
eingeladen.

Maifeuer
Werte Einwohnerinnen und Einwohner von Dachrieden,
auch in diesem Jahr findet wieder das traditionelle Maifeuer
statt, zu dem die FFw Dachrieden Sie und Ihre Gäste recht
herzlich begrüßen möchte.
Aufgrund der baulichen Maßnahmen im Ort findet das Maifeuer
am 30.04.2010 ab 19.00 Uhr auf der Terrasse vor dem Feuer-
wehrgerätehaus statt.
Es erfolgt dieses Jahr keine Holzabfuhr, da es uns durch die
verkehrsbedingte Behinderung nicht möglich ist.
Für das leibliche Wohl der Gäste ist ausreichend gesorgt.
Die FFw Dachrieden bittet Sie, die gegebenen Umstände zu be-
rücksichtigen und freut sich auf Ihren Besuch.
Der Vorstand

Nach dem anstrengend langen Winter sind uns die Dachrieder
Osterhasen sehr willkommen. Sie brachten doch gleich den
Frühling mit.
In ihren neuen Gewändern und liebevoll mit vielen kleinen De-
tails ausgestattet, sind sie wieder ein Blickfang hier im Dorf. So
konnten sich die Kleinen und auch Großen auf das Osterfest
freuen.
Ich möchte mich bei dem Erbauer und den Gestaltern des Plat-
zes Elke und Udo Bickel bedanken.
Holger Petri
Ortsteilbürgermeister

75 Jahre Freiwillige Feuerwehr Eigenrode
(Teil 1)

Ein geschichtlicher Rückblick

Die erste urkundliche Erwähnung der Freiwilligen Feuerwehr
geht aus einer Satzung des Vereins „Freiwillige Feuerwehr
Horsmar e.V.“ hervor. Diese wurde in einer Mitgliederversamm-
lung am 24. Februar 1934 beschlossen, erst am 17. Juli 1935
vom Landrat genehmigt und am 24. Dezember 1935 in das Ver-
einsregister eingetragen. In dieser Satzung wurde festgelegt,
dass die Wehr aus dem Löschzug I Horsmar mit 21 Mann, dem
Löschzug II Dachrieden mit 28 Mann und dem Löschzug III Ei-
genrode mit 22 Mann besteht. Als Wehrführer wurde Karl Weber
aus Horsmar gewählt, sein Stellvertreter war Artur Nonn aus
Dachrieden. Kassenwart wurde Otto Hehrhold aus Eigenrode.
Diese drei Kameraden waren auch gleichzeitig die drei Lösch-
zugführer.



Nachdem am 23. November 1938 ein neues Reichsfeuerlösch-
gesetz beschlossen wurde, fand die Entwicklung des Feuer-
löschwesens seinen vorläufigen Abschluss und der Verein wur-
de am 25. Juni 1940 in seiner bisherigen Form aufgelöst.
Nach dem 2. Weltkrieg organisierte sich die Eigenröder Feuer-
wehr 1949 mit 15 Mitgliedern neu. Als Wehrführer war damals
Hubert Vogler ernannt worden.
Die Neugründung des Vereins „Freiwillige Feuerwehr Eigenrode
e.V.“ war mit dem Beschluss einer Satzung zur Jahreshauptver-
sammlung 27. April 1991 beim Amtsgericht Mühlhausen einge-
reicht worden. Die Eintragung im Vereinsregister erfolgte am 27.
März 1992.
Das eigentliche Löschwesen in Eigenrode reicht weiter zurück
als 1935. Wann eine Feuerwehr (nicht als Verein!) in Eigenrode
gegründet wurde, ist nicht bekannt. Man weiß nur, dass es zu-
vor Feuerwehrleute gab, die im Brandfall zum Gerätehaus kom-
men mussten. Eine Auflistung aus dem Jahre 1932 liegt vor; in
ihr sind 28 Personen verzeichnet, untergliedert in Vorrückmann-
schaften, Wassermannschaften und Rettungsmannschaften.
Sogar eine Regelung der Vorspannverpflichtung zur Fahrt der
Feuerspritze für die Jahre 1904 bis 1907 ist bekannt. Seit 1876
gab es Pflichtfeuerwehren, wahrscheinlich bestand damals eine
solche. 1933 gab es aber im Landkreis Mühlhausen keine mehr.
In Eigenrode reichen Berichte über die Existenz einer organi-
sierten Feuerwehr bis in das Jahr 1825 zurück. In diesem Jahr
wurde eine Feuerspritze gekauft und ein Spritzenhaus auf dem
Anger errichtet.

Spritzenhaus 1825

Also nehmen wir als Verein dieses Datum an und feiern somit in
diesem Jahr auch 185 Jahre Löschwesen im Ort. Das große
Feuerwehrfest findet vom 11. - 13. Juni statt.
A. Frey
Vereinschronist

Nachruf
Die Freiwillige Feuerwehr Eigenrode trauert um ihren
langjährigen Kameraden Herbert Mülverstedt. Er starb
am 07.03.2010 im Alter von 82 Jahren. Kamerad Herbert
Mülverstedt gehörte seit 60 Jahren der Feuerwehr an. Er
war stets am Vereinsleben interessiert, das beweist auch
seine alljährliche Teilnahme an den Jahreshauptver-
sammlungen und als Zuschauer bei den Feuerwehrfes-
ten. Für seinen langen Dienst in der Feuerwehr wurde er
2008 mit dem „Großen Brandschutzehrenzeichen am
Bande“ Stufe I ausgezeichnet. Die Feuerwehr Eigenrode
wird seine Tätigkeit immer im Andenken behalten und ge-
leitete ihn mit der Vereinsfahne zu seiner letzten Ruhe-
stätte.

A. Frey
Vereinsvorstandsmitglied

Nachruf
Und immer sind irgendwo Spuren

seines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke

und Gefühle.
Sie werden uns immer an ihn erinnern

und ihn uns nie vergessen lassen.

Die Mitglieder des Volkschores „Harmonie“ Eigenrode e.V.
trauern um ihr langjähriges Chormitglied Herbert Mülverstedt,
der nach langer schwerer Krankheit am 07.03.2010 verstarb.
Am 01.01.1949 wurde Herbert Mülverstedt Mitglied im Volks-
chor „Harmonie“. Wir erlebten ihn immer als einen aufge-
schlossenen und humorvollen Menschen, der stets seine ehrli-
che Meinung vertrat. Er engagierte sich mit großem Interesse
für die Belange des Chores. So konnte es auch durchaus einmal
vorkommen, dass er bei öffentlichen Auftritten den Chor in Ab-
wesenheit des Chorleiters dirigierte.
Im Jahr 2009 wurde Herbert in der Jahreshauptversammlung
für seine 60-jährige Mitgliedschaft mit der goldenen Ehrenna-
del des Deutschen Chorverband geehrt. Er war Ehrenmitglied
im Verein.

Zu seiner letzten Ehre sang der Volkschor am 17.03.10 an der
Friedhofskapelle in Eigenrode.

Sein Andenken werden wir stets in Ehren halten.

B. Kleidt
Vereinsvorsitzende
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Gedanken und Erinnerungen zum Abschied
von Herrn Herbert Mülverstedt

Abschiednehmen von einem Nahestehenden fällt
immer schwer, Abschiednehmen von Herbert um so
mehr.

Erinnern wir uns an einige wichtige Abschnitte seines Lebens.
Das Jugendleben hat es nicht immer gut mit ihm gemeint. So
musste er schon sehr früh in den Krieg ziehen und so einige
seiner Jugendjahre im Krieg und in der Gefangenschaft verbrin-
gen. Als er sehr spät, 1949 aus der Gefangenschaft nach Hau-
se kam, nutzte er die Möglichkeiten, um sich in der Landwirt-
schaft beruflich weiter zu bilden, um in den Folgejahren
verschiedene leitende Tätigkeiten zu übernehmen.
Besonders seine unermüdliche 20jährige Tätigkeit im Gemein-
derat und als stellvertretender Bürgermeister (1957 - 1979) war
er einer der Persönlichkeiten, die die gesellschaftliche und kom-
munalpolitische Entwicklung in Eigenrode maßgebend gestalte-
ten.



Auf seine Initiative wurden nachhaltig wichtige, wert erhaltende
bauliche Maßnahmen im Kindergarten, der Bäckerei, der Saal-
bau mit Bühne, die Kegelbahn und der Anbau auf dem Festplatz
in der Gaststätte verwirklicht.
Seine besonderen vielseitigen Kenntnis und Erfahrungswerte
waren bei der Mitarbeit in den örtlichen Vereinen besonders be-
gehrt. So war er seit 1949 Mitglied im Volkschor „Harmonie“ und
stand dabei oftmals als Stellvertretender Chorleiter zur Verfü-
gung. Er war für uns ein leidenschaftlicher Sänger mit einer
kräftigen Bassstimme und eine stabile Säule des Vereins, der
alle Höhen und Tiefen persönlich miterlebt hat. Gesang, Musik
und Geselligkeit bedeuteten ihm sehr viel.
Für seine langjährige Mitgliedschaft und aktive Vereinstätigkeit
wurde er mit verschiedenen Ehrungen ausgezeichnet. Wir wer-
den uns noch lange an seine klagvolle Stimme erinnern. Sein
Tod hinterlässt eine tiefe Lücke und ist uns zugleich Verpflich-
tung, seinem Wunsch nach Freude und Geselligkeit am Gesang
gerecht zu werden.
Über 60 Jahre Mitglied der örtlichen Feuerwehr wurde mit mehr-
fachen Auszeichnungen honoriert. Durch eine offene, umgängli-
che Art, sein ausgeprägtes Wissen und seine Sachkenntnis hat
er sich in der dörflichen Gemeinschaft viel Achtung und Vertrau-
en erworben.
Wir alle kannten ihn als eine frohe, gesellige, liebenswerte Per-
son. Wir erinnern uns gern an ihn zurück und erhalten uns ein
ewiges Andenken.
Ernst Walter
Ortsteilbürgermeister

Jahreshauptversammlung des Volkschores
„Harmonie“ Eigenrode e.V.
Am Sonntag, d. 07. März fand die Jahreshauptversammlung des
Volkschores „Harmonie“ über das Geschäftsjahr 2009 im Ver-
einszimmer in der Gaststätte „Zur Erholung“ statt.
Alle Vereinsmitglieder waren herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
Eröffnung und Begrüßung
Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der
Tagesordnung
Rechenschaftsbericht des Vorstandes
- Bericht der Vorsitzenden
- Geschäftsbericht des Schriftführers
- Bericht des Kassierers
- Bericht der Rechnungsprüfer
Antrag auf Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr
2009
Neuwahlen des Vorstandes
Ehrungen für langjährige Vereinszugehörigkeit
Vereinsplanung
Verschiedenes/Diskussion
Schlusswort der Vorsitzenden

Nach einer gemeinsamen Kaffeetafel eröffnete die Vorsitzende
B. Kleidt die Jahreshauptversammlung und begrüßte dazu alle
anwesenden Vereinsmitglieder und Gäste. Nach der Genehmi-
gung der vorliegenden Tagesordnung gedachten alle Versamm-
lungsteilnehmer in einer Gedenkminute der verstorbenen ehe-
maligen Chorleiterin R. Dachrodt.
Der Rechenschaftsbericht des Vorstandes umfasste den Bericht
der Vorsitzenden, des Schriftführers, des Kassierers und der
Rechnungsprüfer. Der Rückblick auf die Aktivitäten des vergan-
genen Jahres verriet, dass es besonders für die aktiven Chor-
mitglieder ein sehr vielseitiges und umfangreiches Jahr war, wo-
bei die zahlreichen Auftritte stets zum Gelingen der
Veranstaltungen beigetragen haben.

Einladung
Zu unserem nächsten Kaffeenachmittag

am Donnerstag, dem 15.04.2010
um 15.00 Uhr
in der ehemaligen
Gemeindeveraltung,
Schulstraße 72

laden wir alle Rentner wieder recht herzlich ein.

Die Vorsitzende B. Kleidt ging in ihrem Bericht besonders auf
das Zusammenwirken zwischen aktiven und passiven Mitglie-
dern und den Sponsoren ein und stellte die Partnerschaft mit
den Morshäuser Chören und die Zusammenarbeit mit den örtli-
chen Vereinen in den Mittelpunkt der gemeinsamen Arbeit. Kri-
tisch wurden die Mitgliederwerbung im Ort und die finanzielle
Entwicklung des Vereins angemahnt. Ein besonderer Dank gilt
dem Dirigenten, Herrn Ernst, der es immer wieder mit viel Ge-
duld und fachlichem Einfühlungsvermögen verstanden hat, die
Sängerinnen und Sänger auf die anstehenden Höhepunkte des
Jahres vorzubereiten.
Aus dem Bericht des Schriftführers, Ernst Walter, war zu ent-
nehmen, dass die aktiven Chormitglieder vom Neujahrssingen
bis zum Singen am Heiligen Abend an 19 Veranstaltungen mit-
gewirkt haben.
Der Kassierer, A. Frey, erläuterte sehr verständlich die Einnah-
men und Ausgaben des Vereins im Jahr 2009. Da zunehmend
höhere Ausgaben und weniger Einnahmen zu verzeichnen sind,
wird ein gezielter Sparkurs eingefordert. (Festlegungen trifft der
Vorstand).
Die Kassenprüfung ergab keine Beanstandungen, sodass dem
Vorstand für das Geschäftsjahr 2009 Entlastung erteilt wurde.

Neuwahl des Vorstandes:
Vorsitzende: B. Kleidt
Stellvertreter: H. Acke
Schriftführer: E. Walter
Stellvertreterin: H. Kothe
Kassierer: A. Frey
Stellvertreterin: G. Otto
Die vorgeschlagenen Vorstandsmitglieder nahmen die Wahl an
und bedankten sich für das entgegengebrachte Vertrauen.

Ehrungen:
Für 60jährige Mitgliedschaft im Volkschor wurde
Herr Siegfried Walz mit einer Urkunde des Thüringer Sänger-
bundes und einer Ehrennadel geehrt.
Für 20jährige Mitgliedschaft wurden
Frau B. Kleidt und Herr H. Acke jeweils mit einer Urkunde ge-
ehrt.

Abschließend bedankte sich die Vorsitzende B. Kleidt für das ihr
und dem neuen Vorstand entgegengebrachte Vertrauen und für
die bisherige Bereitschaft und gute Zusammenarbeit.
E. Walter
Schriftführer

Einladung zum Maifeuer am 30. April 2010
Zur Vertreibung der Geister des Winters wird auch in diesem
Jahr am 30. April in der Walpurgisnacht das traditionelle
Maifeuer entzündet.
Feuerwehr und Volkschor laden alle Einwohner zu einem fröhli-
chen Beisammensein bis in die frühen Morgenstunden ein. Für
ausreichende Verpflegung durch Speisen und Getränke wird
wie immer bestens gesorgt. Die Anfuhr von Baumschnitt wird
durch Aushang bekannt gemacht.
Ernst Walter

Heimatverein Horsmar
Am 25.03.2010 fand die Jahreshauptversammlung des Heimat-
vereines statt.
Die Vorsitzende, Frau Ursula Simon, verlas den Rechenschafts-
bericht und erinnerte an die Aktivitäten und Veranstaltungen des
vergangenen Jahres. Der Höhepunkt 2009 war die Organisation
und Durchführung des Kreistrachtenfestes. Frau Roswith Wern-
ecke, als Kassiererin des Vereins, informierte die Anwesenden
über die finanzielle Situation. Im Anschluss daran gab die Vorsit-
zende, Frau Simon, bekannt, dass sie aus Altersgründen als
Vorsitzende des Vereins nicht mehr zur Verfügung steht.
Darauf hin bedankte sich Frau Ursula Hentrich im Namen aller
Mitglieder des Heimatvereins bei ihr für die jahrelange ehren-
amtliche Tätigkeit und überreichte ihr einen Blumenstrauß. Als
neue Vorsitzende wurde einstimmig Frau Karina Mühr gewählt.
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Zum Schluss bedankte sich auch der Bürgermeister, Herr Gött,
bei allen Mitgliedern für ihr Engagement in der Kulturpflege. Bei
Frau Simon bedankte er sich ebenfalls für die vielen Jahre, die
sie dem Verein vorstand, da sie an der guten Entwicklung des
Heimatvereins einen großen Anteil hat. Der neuen Vorsitzenden
wünschte er für diese ehrenvolle Arbeit viel Kraft und Durchhal-
tevermögen, immer genügend Mitgliedernachwuchs, mit dem
Ziel, den Heimatverein Horsmar noch viele Jahre zu erhalten.
Der Vorstand

Konfirmation in Horsmar
Die Konfirmation ist ein neuer Abschnitt im Leben. Die Kindheit
lassen sie hinter sich und das Erwachsenwerden ist so manch-
mal eine Sache. Ein Weg, auf dem so mancher Stein zu über-
winden ist; auf dem es sich lohnt die Welt kennen zu lernen.
In unserer festlich geschmückten Kirche zu Horsmar „St. Pan-
kratius“ sind in diesem Jahr am 28. März 2010

Joana Reiß, Josephine Köhler, Julian Ebert, Florian Michels
und Kevin Lier sowie Robert Göpfert aus Eigenrode, Lisa
Trümper aus Lengefeld und Marc Phillipp Müller aus Mühl-
hausen“

konfirmiert worden.

Alles Gute
M. Hündorf

Gemeinsames Wintervergnügen der Sänger
des Männerchores „Liederkranz“ Horsmar
und der Genossenschaft der
Waldinteressenten Horsmar
Die Vorstände hatten alle Mitglieder für den 13.03.2010 zum ge-
meinsamen Wintervergnügen in den Saal der Gemeindeschän-
ke eingeladen. Der Saal war festlich dekoriert und ein kalt-war-
mes Buffet angerichtet. Der Einladung waren viele Mitglieder
gefolgt, sodass der Saal sich gut gefüllt präsentierte. Es begrüß-
ten der Vorsitzende des Männergesangsvereins und der Stell-
vertretende Vorsitzende der Waldinteressenten nach dem Deut-
schen Sängergruß die Anwesenden.
Sie bedankten sich bei den vielen fleißigen Helfern, die bei der
Vorbereitung eines solchen Abends tätig waren. Der Dank galt
den Sponsoren, Freunden und Unterstützern beider Organisa-
tionen. Mit den Liedern „Komm zum Waldesfest“, „In einem küh-
len Grunde“ und „Jägers Abschied“ eröffnete der Männerge-
sangverein den Liederreigen.
Nachdem sich alle am Büffet gestärkt hatten, trat der Chor zum
zweiten Mal auf. Mit den Liedern „Ist durchs Land ein Sturm ge-
gangen“ und dem „Wolgalied“ wurden musikalische Höhepunkte
erreicht. Für seine 25jährige Mitgliedschaft im Chor wurde Herr
Bernd-Siegmar Kornischer mit einer Urkunde und der silbernen
Ehrennadel geehrt, Herr Arno Görbing beendet seine aktive Zeit
als Sänger. Für die vielen aktiven Jahre als Sänger im Chor,
dessen Ehrenmitglied er ist, dankte Ihm der Vorstand. Für ihr
großes Engagement und den unermüdlichen Fleiß bei der Ar-
beit mit den Sängern dankte der Vorstand der Chorleiterin, Frau
Petra Stitz. Der Vorstand dankte weiterhin Herrn Dieter Kelter-
born für seine vielen Stunden, die er jede Woche zur Vorberei-

tung des Vereinszimmers leistet. Mit den Liedern „Rüdesheimer
Wein“ und „Bajazzo“ beendete der Chor seinen Auftritt. Der Ap-
plaus forderte noch Zugaben. „Gute Kameraden“ und ganz zum
Abschluss der „Chianti Wein“ zeigten das breite Können der Sä-
ger. Das Duo Adelmeyer spielte danach zum Tanz auf. Die Tanz-
fläche wurde gut besucht und erst in den Morgenstunden verlie-
ßen die letzten Gäste beschwingt den Saal. Darin waren sich
alle einig: Das war ein gelungenes Fest, welches wir auf jedem
Fall im nächsten Jahr wiederholen!
Die Vorstände

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Kaisershagen
Am 13. März 2010 fand unsere alljährliche Jahreshauptver-
sammlung statt, zu der wir Landrat Harald Zanker, Bürgermeis-
ter Jürgen Gött und unsere Kameraden aus Altenstädt begrü-
ßen durften. Unser Wehrführer, Holger Bergner, sprach in
seinem Bericht über 2 Einsätze, zu denen unsere Einsatzkräfte
gerufen wurden. Beide führten zum landwirtschaftlichen Betrieb
von Hartwig Meyenberg. Beim ersten Einsatz im Juli konnte ein
brennendes Heubündel innerhalb kürzester Zeit gelöscht wer-
den. Beim zweiten Einsatz im Oktober handelte es sich um eine
Fehlalarmierung. Eine zufällig vorbei fahrende Mitarbeiterin des
Umweltamtes hatte einen Wohnhausbrand gemeldet, dabei ver-
brannte der Bauer nur einen Gestrüpphaufen, innerhalb der Ver-
brennzeit. Zwar waren 2 Kameraden schnell zur Stelle und
konnten Entwarnung geben, aber die Freiwillige Feuerwehr Am-
mern, ein Krankenwagen und die Polizei waren schon unter-
wegs und mussten zurück gerufen werden.
Unser neues Hochdrucklöschgerät, welches wir im Oktober be-
kamen, ist noch nicht zum Einsatz gekommen, aber spätestens
bei der gemeinsamen Übung der Freiwilligen Feuerwehren aus
dem Unstruttal darf es sich beweisen.
Unser Tor zur Straße wurde erneuert. Den Abriss des alten
Holztores übernahmen unsere Kameraden. Der Stahlrahmen
wurde von der Firma Schäfer aus Saalfeld eingesetzt. Das Roll-
tor hat Fa. Mülverstedt eingebaut und die Angleichung der Ein-
fahrt übernahmen die Arbeiter der Gemeinde Unstruttal.
Zum Thema Feuerwehrrente hielt man sich kurz, wir lassen uns
überraschen, wie sich diese entwickelt. Dass nun auch noch
GEZ für unseren, ausschließlich für Schulungszwecke genutz-
ten Fernseher gezahlt werden muss, schlägt nach Meinung eini-
ger Kameraden dem Fass den Boden aus. Einerseits wird der
Schrei nach Nachwuchs immer lauter, andererseits soll man da-
für zahlen, dass zur Ausbildung Videos gezeigt werden. Das
kann doch so nicht richtig sein.
Der Höhepunkt im vergangenen Jahr war unser 175-jähriges
Jubiläum am 12. und 13. September. Unsere Gäste waren unter
anderem Ortsbürgermeisterin Frau Heidrun Pinternagel, die
stellvertretende Bürgermeisterin Frau Claudia Krause, Kreis-
brandinspektor Herr Lutz Rösener und die Wehren aus Dachrie-
den, Eigenrode, Hüpstedt, Menteroda und Kleinkeula. Bei den
Wettkämpfen am Samstag gewann die Mannschaft aus Hüp-
stedt vor Eigenrode und Kleinkeula. Unsere Mannschaft schaff-
te es auf den vierten Platz. Bei der Jugend gewann ebenfalls
Hüpstedt, gefolgt von Menteroda.
Nach dem herrlichen Sonnenschein am Sonnabend hatte das
Wetter am Sonntag zum Umzug mit Kranzniederlegung kein
Einsehen mit uns - es regnete. Trotzdem waren die Kameraden
der Feuerwehr aus Ammern, Reiser, Dachrieden, Hüpstedt,
Kleinkeula und unsere Partnerwehr aus Altenstädt da, um mit
uns das Jubiläum würdig zu begehen.
Der Umzug durch unseren Ort mit der Blaskapelle aus Horsmar
sollte auch noch ein paar Einwohner hinter dem Ofen vorlocken,
um mit uns gemeinsam beim anschließenden Frühschoppen ein
paar gemütliche Stunden zu verbringen. Doch leider kamen
nicht sehr viele!! Alles in allem war unser Jubiläum ein voller Er-
folg und wir bedanken uns an dieser Stelle bei unseren Gästen.
Unser alljährlicher Weihnachtsmarkt entwickelt sich allmählich
zu einem echten Highlight in der Vorweihnachtszeit. Die steigen-
de Zahl der Besucher zeigt seine große Beliebtheit.
Zu unseren diesjährigen Kassenprüfern wurden Ronny Grabe
und Sascha Breitenstein gewählt. Ronny Grabe wurde zum
Hauptfeuerwehrmann befördert.
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Nun kamen auch unsere Gäste, Landrat Harald Zanker und
Bürgermeister Jürgen Gött zu Wort. Herr Zanker nutzte die Ge-
legenheit, um auf Möglichkeiten der Nachwuchsgewinnung hin-
zuweisen - über Arbeitsgemeinschaften an Schulen, in denen
Feuerwehrleute Stunden geben und so die Kinder begeistern
sollen.
Herr Gött ging kurz, aber eindeutig auf die neue Feuerwehrren-
te ein. Sie soll Anreiz sein, bei den Brandschützern mitzuarbei-
ten. Nicht die Mitglieder auf dem Papier, sondern die, welche
wirklich Einsatz zeigen, sollen von dieser Maßnahme profitieren.
Dass nur die Hälfte unserer Einsatzkräfte zu solch einem wichti-
gen Termin wie die alljährliche Jahreshauptversammlung er-
schienen sind bestätigte, dass nicht jedes Mitglied einer Freiwil-
ligen Feuerwehr auch wirklich Engagement zeigt. Warum sonst
bleiben an einem Samstagabend, an dem es kaum einen Grund
gibt zu fehlen, so viele Plätze leer.
Hart - aber ehrlich!!
Wie gewohnt ließen wir unsere Jahreshauptversammlung bei
Speis und Trank gemütlich ausklingen. Wir bedanken uns für
das Erscheinen aller Gäste und freuen uns auf ein Wiedersehen
im nächsten Jahr.
Die Wehrführung

Jagdgenossenschaft Kaisershagen
Die Jagdgenossenschaft Kaisershagen lädt alle Grundstücksei-
gentümer der bejagdbaren Flächen der Gemarkung Kaisersha-
gen zu einer nichtöffentlichen Versammlung gemäß § 9 BJG
und § 11 ThJG ein.
Die Versammlung findet

am Freitag, dem 24.04. 2009,
um 20.00 Uhr
in der Gaststätte „Zum alten Kaiser“

statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht des Jagdvorstehers und des Kassen-

führers Bericht der Rechnungsprüfer
3. Anfragen zu den Berichten
4. Entlastung des Vorstandes
5. Verwendung des Reinertrages
6. Diskussion
8. Beschlussfassung
9. Auszahlung des Reinertrages

Der Vorstand freut sich auch in diesem Jahr über eine aktive
Teilnahme möglichst vieler Mitglieder. Wir weisen wiederholt da-
rauf hin, dass per Gesetz alle Landeigentümer Mitglied der Ge-
nossenschaft sind, und von Ihrem demokratischen Recht Ge-
brauch machen sollten. Aktuelle Grundbuchauszüge (nicht älter
als 2 Jahre) sind zum Zweck des Nachweises des Eigentums
zur Auszahlung vorzulegen.
Meyenberg
Jagdvorsteher

Diese Termine sollen Sie, werte Einwohner
von Reiser, informieren, Ihr Interesse
wecken und zur Teilnahme anregen:
1. Am Sonntag, dem 25. April wird unser Herr Pfarrer Moritz in

den Ruhestand verabschiedet.
Dazu findet um 17.00 Uhr in der Kirche zu Kaisershagen der
Gottesdienst statt.
Im Anschluss daran trifft man sich bei uns im Saal des
Schützenhauses zu der etwas ‘lockeren’ Veranstaltung zu
Ehren unseres Pfarrers.
Ich denke unsere Gemeindemitglieder werden sehr rege die
Gelegenheit nutzen um ihm Dank zu sagen.

2. Nicht vergessen:
Am Freitag, dem 30.Mai ist - Maifeuer - !

3. Am Wochenende 08./09.Mai findet der Thüringer Schützen-
tag in Mühlhausen statt.
Nähere Informationen in der Lokalpresse.
Unser Schützenverein 1908 e.V. meldet sich zu Wort:
Am 20. März fand die diesjährige Jahreshauptversammlung
statt.

- Thomas Röscher, der 1. Vorsitzende, gab den Rechen-
schaftsbericht das Jahr 2009 betreffend;

- Roswitha Bickel, die Schatzmeisterin, offenbarte den Kas-
senbericht;

- Matthias Wenkel, der sportliche Leiter, zog das Resümee
der erreichten Leistungen im vergangenem Jahr.
Alle Berichte fanden die Zustimmung aller Anwesenden. Mit
ihrem Beifall sagten sie vor allem auch Dank an die oben
genannten Mitglieder für die geleistete ehrenamtliche Arbeit!
Für vordere Plätze bei Wettkämpfen anlässlich der Kreis-
meisterschaften 2009 wurden geehrt:

Einladung

An alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Reiser

Die Jagdgenossenschaft Reiser lädt alle Grundstückseigen-
tümer der bejagdbaren Flächen der Gemarkung Reiser zu
einer nichtöffentlichen Versammlung gemäß § 9 BJG und §
11 ThJG ein.
Die Versammlung findet

am Donnerstag, dem 29. April 2010,
um 19.00 Uhr,

in der Gaststätte „ Zum Flachstal“
statt. Hierzu lade ich Sie recht herzlich ein.
Tagesordnung:
10. Begrüßung
11. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
12. Aussprache zum Rechenschaftsbericht
13. Bericht des Kassenwartes
14. Bericht des Kassenprüfers
15. Aussprache zu den Berichten
16. Entlastung des Vorstandes
17. Beschlussfassung über die Verwendung des Jachtpach-

treinertrages
18. Sonstiges
Ulrich Günther
Vorsitzender
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- Rene Günther erkämpfte den 3. Platz in der Disziplin KK -
Mehrlader;

- Andreas Kunert erreichte im Wettkampf der Schüler und Ju-
gend in der Disziplin -
Luftgewehr - den 2. Platz.

Herzliche Glückwünsche!
Sie gehen ebenfalls an alle die 21 Sport-Schützen, die für ihre
Leistungen in 2009 mit der goldenen, silbernen oder bronzenen
- Leistungsmedaille - geehrt wurden. In fünf verschiedenen Dis-
ziplinen wurde gekämpft - und sieben Schützen erreichten diese
guten Ergebnisse sogar in mehreren Disziplinen. Tolle Schützen
im Reiserschen Verein!
Ein Höhepunkt auch für diejenigen Einwohner, die nicht so gut
schießen können, ist wie immer - das große Schützenfest!
Wie jedes Jahr am Wochenende nach dem - Männertag -! Mit
viel Spaß, bei Musik und Tanz und allem, was dazu gehört wird
also gefeiert in Reiser vom 14. bis 16. Mai.
Viel Freude beim Miterleben aller Ereignisse.
Inge Caspari
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